
ABSOLVENTEN PORTRAITS 

 

Name: Cornelia Waldbauer 

   

Besuchte Schulform im SZE: Bundesfachschule für Sozialberufe und  

anschließend Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe ‐ Aufbaulehrgang 

Vertiefung: ‐ 

Maturajahrgang: 2014 

 

Momentane Tätigkeit: Hebammenstudentin  

 

Wichtige schulische, berufliche oder private Stationen nach Ihrer Schulausbildung:  

Von ‐ Bis  Ausbildung / Beruf / Privat  Position 

2014‐2019  Firma ImWind Management GmbH 
(Windradbetreiberfirma)  

Allgemeine Assistentin, 
hauptsächlich aber in der 
Rechtsabteilung 

Seit 2019  IMC FH Krems – Hebammenstudium  Studentin 

 

Was machten Sie in Ihrem Job? Was machen Sie in Ihrer aktuellen Ausbildung?  

Als allgemeine Assistentin in einer Windradbetreiber Firma war ich für insgesamt fünf 

Abteilungsbereiche als Assistentin eingesetzt. Meine Aufgabenbereiche erstreckten sich von 

Telefonaten mit Notaren, über die Kontrolle von Grundbucheintragungen bis hin zur 

komplett eigenständigen Koordination von Grundstücksverträgen.   

Seit September 2019 bin ich Studentin im Studiengang Hebammen an der IMC FH Krems. In 

diesem Studium erlene ich alle notwendigen Fähigkeiten, die man zur Ausübung des 

Hebammenberufes benötigt.  

 

Welche Fähigkeiten und Kenntnisse sollte man in Ihrem Beruf unbedingt mitbringen? 

Für den Beruf als allgemeine Assistentin benötigt man vor allem Teamfähigkeit, ein hohes 

Maß an Eigenständigkeit sowie Genauigkeit. Für den Hebammenberuf braucht darüber 

hinaus noch sehr viel Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein und Gelassenheit 

in stressigen Situationen.  

 

Was hat Ihnen Ihre Schulausbildung im SZE St. Pölten dafür gebracht? 

Im SZE lernt man schon sehr früh das selbständige Arbeiten, was nicht nur für meinen ersten 

Job von Vorteil war, sondern auch ein Mitgrund für meinen Hebammen‐Berufswunsch war.  

 

An welches Erlebnis in Ihrer Schulzeit erinnern Sie sich besonders gerne? 



Sehr gerne erinnere ich mich heute noch an die Praktika in der Sozialfachschule – vor allem 

an das Familienpraktikum, sowie an den Kochunterricht im Aufbaulehrgang. 

 

 

 

Möchten Sie unseren SchülerInnen noch etwas mit auf den Weg geben? 

Es ist nie zu spät einen neuen/anderen Weg einzuschlagen!  

Denn mit 14 Jahren ist es meiner Meinung nach noch unheimlich schwierig sagen zu können 

für welchen Beruf man wirklich geeignet ist. Doch egal für welchen Beruf oder welche 

berufliche Veränderung Ihr euch früher oder später einmal entscheiden werdet, die 

Ausbildung im SZE ist auf jeden Fall ein sehr guter Grundstein für (fast) jeden Beruf!  

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Bitte den ausgefüllten Fragebogen und die ausgefüllte und unterschriebene 

Zustimmungserklärung an folgende Adresse senden: alumni@hlwstpoelten.ac.at 


